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Optimierte Lagerprozesse in SAP® R/3 

 

Potenziale in der Lagerverwaltung ausgeschöpft  
 
DIE AUSGANGSSITUATION  
 
Die TTS Tooltechnic Systems hat für 
alle Unternehmensmarken ein Distri-
butionszentrum in Wendlingen/Neckar 
eingerichtet. Der Lagerkomplex besteht 
aus drei manuell bedienbaren Kom-
missionierlagern mit 39.000 Lager-
plätzen und vier staplerbedienten 
Nachschublagern mit 10.000 
Lagerplätzen. Die Lagerverwaltung 
erfolgt über SAP R/3 LES-WM auf 
Basis von SAP R/3 Enterprise  4.70.  
 
DAS PROJEKT 
 
Mit dem Ziel Lagerprozesse zu 
optimieren, betraute TTS ihren 
langjährigen Partner HPC mit der 
Aufgabe, Optimierungsansätze zu 
identifizieren und entsprechende 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten. In 
enger Zusammenarbeit mit der IT-
Leitung und  Key Usern konnten einige 
Verbesserungspotenziale aufgedeckt 
werden.  
 
PROZESSANALYSE:  
ANSÄTZE ZUR OPTIMIERUNG DER 
LAGERPROZESSE 
 
• Avisierung von Zugängen 

aus eigenen Werken und 
vereinfachte WE-Abwicklung 
mit Funktechnik. 

• Vermeidung unnötiger 
Nachschubbewegungen 
durch Direkteinlagerung ins 
Kommissionier-Lager bei 
Wahrung von FIFO.  
 
Dieser Punkt ist relevant, da das 
Lager viele Artikel von nahe 
gelegenen eigenen Werken und 
externen Lieferanten kurzfristig in 
kleinen Mengen bezieht, sodass das 

Nachschublager dabei nur in Aus-
nahmefällen in Anspruch genommen 
werden muss. 

• Vermeidung von Nachschub-
Zulagerungen mit Umpacken von 
Restmengen durch Aufgabe der 
starren Festplatzzuordnung im 
Kommissionier-Lager für Schnell-
dreher. Die Einrichtung großer 
Festplätze mit Platz für mehrere 
Paletten wäre mit zuviel Verlust an 
Transparenz verbunden gewesen. 

• Vermeidung verspäteter Nach-
schubbewegungen durch Einsatz von 
Funktechnik mit Prioritätssteuerung im 
Nachschublager. 

• Vorausschauende Nachschubbe-
darfserkennung unter Berücksich-
tigung anstehender Aufträge.  

• Direkte Bereitstellung von 
Bedarfsmengen aus Verkaufsaktionen 
auf speziellen Aktionsflächen im 
Kommisionier-Lager. 

 
TTS entschied sich für einen Ansatz mit 
dem günstigsten Kosten- / Nutzen-
Verhältnis und dem geringsten Ko-
ordinierungs- und Integrationaufwand. 
 

 

 
 
TTS Tooltechnic Systems ist eine mit 
über 2000 Mitarbeitern international 
agierende Unternehmensgruppe (kon-
solidierter Umsatz in 2005 von 299 Mio. 
EUR), unter deren Dach die Marken 
FESTOOL, PROTOOL, TANOS und 
SCHNEIDER Druckluft in weltweit 21 
Ländern auftreten. Zum 01.01.2000 aus 
dem Festo-Konzern hervorgegangen 
hat sich das Unternehmen seit seiner 
Gründung im Jahre 1925 durch praxis-
orientierte Produkte und System-
lösungen im Bereich Elektrowerkzeuge 
bei seinen Kunden zum Synonym für 
Innovation, Kompetenz und gute 
Partnerschaft entwickelt.  
 
Elemente der Unternehmensstrategie 
sind unter anderem:  
• Produkte mit ausgeprägten Alleinstel-

lungsmerkmalen für manuelle Arbei-
ten bei professionellen Endkunden 

• Robustheit, Zuverlässigkeit und Le-
bensdauer der Produkte über Bran-
chendurchschnitt 

• Kundenwunschtreue 
• Exklusivität im Fachhandel und 

Führung im Direktmarketing 
• Exzellenter After-Sales-Service. 

 
Kontakt 
www.tooltechnicsystems.de 
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DIE REALISIERUNG IN SAP® R/3 
 
Als Einlagerstategie für die Kommis-
sionierlager realisierte HPC eine flexibel 
einstellbare Mischung aus Festplatz- 
und chaotischer Verwaltung. Die Be-
legung zusätzlicher Plätze für nicht 
festplatzverwaltete Artikel ist dabei 
möglich, solange deren einstellbares 
Kontingent nicht ausgeschöpft ist und 
solange es keine Artikel gibt, die noch 
keinen Platz haben. 
 
Zur Vermeidung überflüssiger Nach-
schubbewegungen und zur Unter-
stützung von Verkaufsaktionen wurde 
eine Einlagertypfindung geschaffen, die 
die gegebene Bestandsverteilung und 
anstehende Aufträge betrachtet und 
FIFO gewährleistet. 
 
Zur Optimierung in den staplerbe-
dienten Nachschublagern wurden 
Leitfunktionen zur Führung der Stapler 
über Funktechnik realisiert. 
 
Zusätzlich wurden weitere Opti-
mierungen umgesetzt: 
Die Artikel werden zu einem großen Teil 
im Lieferanten-Konsignationsbestand 
geführt. Retouren werden aber in den 
frei verwendbaren Bestand gebucht und 
im Kommissionier-Lager zugelagert. 
Also muss Mischbelegung grundsätzlich 
zugelassen sein. Es ist aber wün-
schenswert, keine zwei Konsignations-
Bestände eines Artikels verschiedener 
externer Lieferanten gemeinsam auf 
einem Lagerplatz zu lagern.  
Nun sorgt die neu geschaffene Einlager-
strategie für das Kommissionier-Lager 
für die Einhaltung dieser Regel. 
 

Mit einem Aufwand von 27 Perso-
nentagen für Beratung, Customizing und 
Programmierung realisierte das HPC 
Projektteam das Projektvorhaben im 
Zeitraum zwischen 09/2004 und 
02/2005.  
 
Nach Abschluss dieses Projektes hat 
HPC für TTS noch weitere Funktionen 
zur Optimierung der Auslagerung 
umgesetzt, darunter eine spezielle 
Groß-/Kleinmengen-Kommissionierung 
und eine Auslagerstrategie mit spezieller 
Behandlung von Anbruchmengen. 
 
„Wir haben gerne auf die enorme 
Erfahrung von HPC für die Maschinen-
baubranche zurückgegriffen. HPC hat 
sich als sehr kompetenter Partner 
erwiesen.“  
Axel Born, IT-Leiter SAP, TTS 
Tooltechnic Systems. 
 
 
DAS ERGEBNIS  

Nach Schulung der Mitarbeiter durch die 
Key User wurden die neuen Funktionen 
reibungslos in Betrieb gesetzt. 
 
Das HPC-Team unter der Leitung von 
Dr. Dieter Arndt schloss das gesamte 
Projekt zur vollständigen Zufriedenheit 
des Kunden „in time and budget“ ab. 

HPC: sap.kompetenz.nutzen 
 
Die HPC AG ist ein führendes IT-
Beratungsunternehmen, SAP-
Systemhaus und Service Partner mit 
Hauptsitz in Weinheim bei Heidelberg 
und Tochtergesellschaften in West-
europa sowie Nordamerika. Wie nur 
wenige Beratungsunternehmen deckt 
die HPC AG alle Ebenen der 
Beratung und Implementierung von 
SAP-Systemen entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette ab. 
Unsere Kunden schätzen uns als 
einen langfristigen Partner – von der 
Analyse und Planung über die 
Einführung bis zum Going-Live und 
darüber hinaus. Sie wissen, dass wir 
uns immer am Nutzen für den Kunden 
orientieren und dass HPC-Projekte „in 
time and budget“ bleiben. Sie können 
dabei auf die hervorragende 
Kompetenz der HPC in allen SAP-
Technologien bauen – alt wie neu.  
In zahlreichen erfolgreichen Projekten 
haben unsere Berater ihr fundiertes 
technisches Wissen und ihre Projekt-
managementqualitäten unter Beweis 
gestellt. 
Wir sind seit der Gründung 1986 
erfolgreich und kontinuierlich ge-
wachsen. Heute beschäftigt die Unter-
nehmensgruppe neben einem großen 
Netzwerk rund 55 fest angestellte 
Mitarbeiter. Zu unseren Kunden 
gehören sowohl große internationale 
Konzerne wie Siemens, Sharp, BASF, 
Roche Diagnostics, Allianz, 
DaimlerChrysler oder Shell, aber auch 
mittelständische Unternehmen aus 
vielen westeuropäischen Ländern. 
Kontakt 
www.HPC.de 
  


